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sein, wenn neben unserem Lebensmittelpunkt 
auch der „Konsummittelpunkt“ hier liegen 
würde.

6. Welche sind deine Themen im Gebietsgremi-
um?
Das wird sich zeigen. In erster Linie bin ich am 
Thema Verkehr interessiert. Auch wenn das 
Thema extrem kontrovers diskutiert wird, alle 
sind sich wohl einig, dass das, was sich freitag-
vormittags auf der Bahnhofstraße abspielt, 
keinem gefallen kann.

JÜRGEN LÜTGEN 
GRUNDEIGENTÜMERVEREIN BERLIN-LICHTEN- 
RADE E. V.

1. Beschreibe Lichtenrade für 
dich in einem Satz. 
Lichtenrade ist seit über 40 
Jahren meine Heimat.

2. Was würdest du tun, wenn 
du einen Wunsch für Lichten-
rade frei hättest?

Die Bahntrasse der Dresdner Bahn in einen 
Tunnel legen.

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du 
zuletzt was gelernt?
-

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium? 
Grundeigentümerverein Berlin-Lichtenrade e. V.

5. Beschreibe deine Beziehung zu Lichtenrade:
Meine Kinder mit ihren Partnern und meine 
sechs Enkel leben in Lichtenrade.

6. Welche sind deine Themen im Gebietsgremi-
um?
Verkehr und Bauen

VOLKER MÖNCH
UNTERNEHMER-NETZWERK LICHTENRADE E. V.

1. Beschreibe Lichtenrade für dich in einem 
Satz. 
Lichtenrade ist für mich nah an der Großstadt 
dran, aber auch weit genug weg und (fast) der 
Lebensmittelpunkt;  ich wohne, arbeite und 
verbringe einen Großteil meiner Freizeit hier.

2. Was würdest du tun, wenn du einen Wunsch 
für Lichtenrade frei hättest?
Dafür sorgen, dass die Dresdner Bahn in einen 
Tunnel kommt, damit sich die Bahnhofstraße 
und Lichtenrade gut entwickeln können.

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du 
zuletzt was gelernt?
Von meinem Hund: Dass das Leben manchmal 
ganz einfach sein kann.

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium? 

Für das Unternehmer-Netzwerk 
Lichtenrade e. V.

5. Beschreibe deine Beziehung zu 
Lichtenrade:
Seit 1996 Heimat, Arbeitsplatz, 
Freizeitgebiet.

6. Welche sind deine Themen im 
Gebietsgremium?
• Händler, Dienstleister und 
 Gewerbe in der Bahnhofstraße / 
 Geschäftsstraßenmanagement
• Entwicklung des Areals um alte  
 Mälzerei und Haus Buhr
• Marketing & Öffentlichkeitsar- 
 beit

KONRAD MOSER
KATHOLISCHE GEMEINDE SALVATOR 
LICHTENRADE

1. Beschreibe Lichtenrade für dich 
in einem Satz.
Lichtenrade ist ein Ort, an dem 
ich mich richtig wohlfühlen kann. 
Insbesondere, weil es viele grüne 
Oasen hat.

2. Was würdest du tun, wenn du 
einen Wunsch für Lichtenrade frei 
hättest?
Ich würde gern verhindern, 
dass durch die Dresdner Bahn 
Lichtenrade geteilt wird. Das wird 
besonders für Menschen, die 
in ihrer Bewegungsmöglichkeit 
eingeschränkt sind, sehr wichtig 
sein.

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du zuletzt was 
gelernt?
 -

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium?
Katholische Kirchengemeinde Salvator Lichtenrade

5. Beschreibe deine Beziehung zu Lichtenrade:
Seit meinem sechsten Lebensjahr lebe ich hier und habe 
so die Veränderungen und das Wachstum erlebt. Ich habe 
die Felder, in denen ich als Kind spielte, vermisst, weil sie 
bebaut wurden. Ich habe die Freiheit beim Spielen in der 
Nachtbucht genossen und sie nach dem 13. August ‘63 
schmerzlich vermisst. Ich genoss den nach der Wende ohne 
Mauer und Stacheldraht gewonnenen Raum und die wieder-
erlangte Freiheit.

6. Welche sind deine Themen im Gebietsgremium? 
• Arbeitsgruppen

• Öffentlicher Raum, Baukultur und Gestaltung    
 (insbesondere Gestaltung von Freiflächen und Straßen)
• Verkehrsentwicklung (insbesondere ÖPNV)

STEFAN PILTZ
FAMILIY & FRIENDS E. V.

1. Beschreibe Lichtenrade für dich in einem Satz. 
Eine gut vernetzte dörfliche Gemeinschaft.

2. Was würdest du tun, wenn du einen Wunsch für Lichten-
rade frei hättest?
Auffrischung

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du zuletzt was 
gelernt?
Beatrix Bockenkamp

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium? 
Familiy & Friends

5. Beschreibe deine Beziehung zu Lichtenrade:

Gespannte Gesichter bei der Auszählung
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In relativ kurzer Zeit sehr gut Fuß 
gefasst .

6. Welche sind deine Themen im 
Gebietsgremium?
Kunst & Kultur

MANFRED RAß 
ÖKUMENISCHE UMWELTGRUPPE 
LICHTENRADE

1. Beschreibe 
Lichtenrade für 
dich in einem 
Satz.
Eine Pflanze 
mit Dornen, 
Blattläusen und 
Mehltau, deren 

Schönheit nicht gleich zu erken-
nen ist, die es aber durchaus 
wert ist, gepflegt, geschützt und 
zum Blühen gebracht zu werden.

2. Was würdest du tun, wenn du 
einen Wunsch für Lichtenrade frei 
hättest?
Die Dresdner Bahn in den Tunnel 
legen.

3. Von wem/welchem Lichtenra-
der hast du zuletzt was gelernt?
Sag ich nicht!

4. Für wen gehst du in das Ge-
bietsgremium? 
Ökumenische Umweltgruppe 
Lichtenrade als Stellvertreter

5. Beschreibe deine Beziehung zu 
Lichtenrade:
Lichtenrade, wo ich seit mehr als 
50 Jahren wohne, ist ein lebens-
werter Ort. Es könnte sich noch 
vieles zum Besseren verändern, 
damit nicht nur durchgefahren 
und darüber geflogen wird. Ich 
schätze aber auch das Gute, das 
wir noch haben. Lichtenrade ist 
mehr als nur die Bahnhofstraße. 
Viel hängt aber von deren posi-
tiver Entwicklung ab. Dazu will 
die Ökumenische Umweltgruppe 
Lichtenrade einen Beitrag leisten.

6. Welche sind deine Themen im 
Gebietsgremium?
Speziell die Verkehrsentwicklung, 
aber auch alle anderen Themen, 
weil alles miteinander zusam-
menhängt und nicht losgelöst 
voneinander betrachtet werden 
sollte.

THOMAS SCHMIDT
UNTERNEHMER-NETZWERK LICHTENRADE E. V.

Ich möchte mich besonders engagieren für:
Förderung von Strukturen zur Verbesserung 
der Einkaufskraft für die Händler in der Bahn-
hofstraße, Schaffung von neuen Arbeitsplät-
zen, Ausbildungsplätzen, Steuereinnahmen 
verbessern!

CLAUDIA SCHOLZ
FAIRTRADE FÜR LICHTENRADE

1. Beschreibe Lichtenrade für 
dich in einem Satz. 
Eine Welt für sich voller 
Kleinode, die entdeckt werden 
möchten.

2. Was würdest du tun, wenn 
du einen Wunsch für Lichten-

rade frei hättest?
Eine Auffrischung tut Not. Lichtenrader, ver-
gesst eure Kinder und Jugendlichen nicht!

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du 
zuletzt was gelernt?
Geschichtswerkstatt Lichtenrade, Brückenpfad 
Frau Heimann

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium? 
Fairtrade in Lichtenrade (Verein)

5. Beschreibe deine Beziehung zu Lichtenrade:
Viele fleißige Kreateure, gute Kontakte zu 
Vereinen etc. sowie Schulen.

6. Welche sind deine Themen im Gebietsgremi-
um?
Fairtrade in Verbindung mit Geschäftsstraßen-
management, Weihnachtsbäume und Beleuch-
tung schmücken die Straßen (mit Fairtrade- 
Weihnachtsbaum).

ULI SEILER
BEIRAT VON UND FÜR MENSCHEN MIT BEHINDE-
RUNG TEMPELHOF-SCHÖNEBERG

1. Beschreibe Lichtenrade für 
dich in einem Satz. 
Lichtenrade ist für mich ein 
sehr grüner Bezirk mit einem 
beeindruckend starken bürger-
lichen Engagement.

2. Was würdest du tun, wenn 
du einen Wunsch für Lichtenrade frei hättest?
Ich würde mir für Lichtenrade wünschen, dass 
alle, die sich für die wichtigen anstehenden 
Themen engagieren, noch besser zusammen-
arbeiten könnten. Frei von den Animositäten, 
die eben manchmal im zwischenmenschlichen 
Bereich entstehen; einander konstruktiv zuhö-
ren und unterstützen können!

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du zuletzt was 
gelernt?
Als nicht gebürtiger Berliner hatte ich bisher keinen Bezug 
zu Lichtenrade und somit noch keine Möglichkeit von den 
Lichtenradern zu lernen. Aber ich bin sicher, ich werde etwas 
lernen.

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium?
Ich gehe für den Behindertenbeirat Tempelhof-Schöneberg 
in das Gebietsgremium.

5. Beschreibe deine Beziehung zu Lichtenrade:
Aus o. g. Gründen ist meine Beziehung zu Lichtenrade erst 
im Wachsen begriffen. Aber ich fühle mich sehr auf- und 
angenommen unter den anderen Akteuren hier im Gebiets-
gremium!

6. Welche sind deine Themen im Gebietsgremium?
Mein Hauptthema ist vor allem die Barrierefreiheit und In-
klusion, die ich gerne unter dem Begriff „Design für alle“ zu-
sammenfasse, um deutlich zu machen, dass das eben nicht 
nur Themen sind, die für „irgendwie behinderte Menschen“ 
gelten, sondern das Leben für alle Menschen erleichtern.

WOLFGANG SPRANGER
TRÄGERVEREIN LICHTENRADER VOLKSPARK E. V.

1. Beschreibe Lichtenrade für dich in einem Satz. 
Hier fühle ich mich zu Hause.

2. Was würdest du tun, wenn du einen Wunsch für Lichten-
rade frei hättest?
Den Verkehr in Lichtenrade besser organi-
sieren.

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du 
zuletzt was gelernt?
Vom Leben.

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium? 
Trägerverein Lichtenrader Volkspark e. V.

5. Beschreibe deine Beziehung zu Lichtenrade:
Einwohner seit den 1960er Jahren. Ich setze mich seit 1982 
für den Volksparkverein ein. Bin seit 1996 im Vorstand und 
seit 2006 Vorsitzender.

6. Welche sind deine Themen im Gebietsgremium?
1. Für ein vernünftiges Verkehrskonzept   
2. Für eine bessere Freiraumgestaltung

DR. GEORG WAGENER-LOHSE
BÜRGERFORUM ZUKUNFT LICHTENRADE E. V.

Ich möchte mich besonders engagieren für:
Stadtentwicklung: Räume für Menschen, 
Entwicklung Mälzereigebäude, Verbindung 
von Interessen verschiedener Akteure, dass 
die Bahn in den Tunnel kommt
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UDO WAGNER
EVANGELISCHE GEMEINDE BERLIN-LICHTENRADE

1. Beschreibe Lichtenrade für 
dich in einem Satz. 
Mein Wohnort auf der Schnitt-
stelle zwischen Großstadt 
(Berlin) und Land (Branden-
burg)

2. Was würdest du tun, wenn 
du einen Wunsch für Lichtenrade frei hättest?
Die Bahnhofstraße neu gestalten (Verkehr).

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du 
zuletzt was gelernt?
Raimund Bayer – interessante Aspekte zum 
Thema Flüchtlinge

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium? 
Evangelische Gemeinde Berlin-Lichtenrade

5. Beschreibe deine Beziehung zu Lichtenrade:
Ich wohne hier seit 1986 mit meiner Frau und 
der Zufall hat uns hierher verschlagen. Wir 
wohnen gerne hier!

6. Welche sind deine Themen im Gebietsgremi-
um?
• Verkehr – hier: Neugestaltung der Bahnhof- 
 straße
• Kultur – hier: Ausbau und Stär kung von  
 Angebot und Lokatio nen

ASTRID WELLENBRINK
BI LICHTENRADE/MAHLOW-NORD GEGEN FLUG - 
LÄRM E. V.

1. Beschreibe Lichtenrade für dich in einem 
Satz. 
Seit über 30 Jahren in Lichtenrade ansässig, 
empfinde ich Lichtenrade einfach als „zu Hau-
se“ mit viel Natur.

2. Was würdest du tun, wenn du 
einen Wunsch für Lichtenrade frei 
hättest? 
Ich würde versuchen, das zu er-
halten. Und mich – wenn irgend-
wie möglich – dafür einzusetzen, 
damit es so bleibt. Besonders 
der evtl. auf uns zukommende 
Fluglärm geht mir einfach gegen 
den Strich.

3. Von wem/welchem Lichtenra-
der hast du zuletzt was gelernt? 
Ich lerne und habe viel von Wolf-
gang Spranger gelernt, auch und 
besonders in Bezug auf Vereins-
führung.

4. Für wen gehst du in das Ge-
bietsgremium? 
Ulkige Frage: Ich bin im Gebiets-
gremium, um mich für alle 
ein zusetzen, die an Lichtenrade 
als ihre Heimat glauben bzw. an 
ihrem Zuhause hängen.

5. Beschreibe deine Beziehung zu 
Lichtenrade: 
Wie schon gesagt, hänge ich 
an diesem Ort. Aufgewachsen 
bin ich in Mariendorf. Und die 
enge Nachbarschaft gefällt mir 
einfach. Es zieht mich einfach 
nicht in den City-Bereich, noch 
ist ja zum Beispiel hier die Luft 
gut zu atmen. Wenn ich da an die 
„dicke“ Luft in der Stadt denke – 
nee, danke!

6. Welche sind deine Themen im 
Gebietsgremium? 

Ich bin noch keiner bestimmten Gruppe zugeordnet, da mir 
durch mein Engagement für die Bürgerinitiative gegen Flug-
lärm einfach zu wenig Zeit bleibt, mich so – wie ich es ei-
gentlich gern möchte – dafür einzusetzen. Wichtig erscheint 
mir vor allem das Arbeitsgremium  „Verkehrsentwicklung“ 
wie auch „Öffentlicher Raum, Baukultur und Gestaltung“.

SASCHA WILM 
POLIZEIABSCHNITT 47

1. Beschreibe Lichtenrade für dich in einem Satz. 
Lichtenrade ist für mich ein schöner, beschaulicher, liebens-
werter Stadtteil am Rande unserer Großstadt.

2. Was würdest du tun, wenn du einen Wunsch für Lichten-
rade frei hättest?
Für Lichtenrade wünsche ich mir, dass es uns gelingt, diese 
Liebenswürdigkeit zukunftsfähig zu erhalten.

3. Von wem/welchem Lichtenrader hast du zuletzt was 
gelernt?
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zeigen mit ihrer 
Tatkraft und ihrer Professionalität täglich, dass es sich 
lohnt, sich für unseren Stadtteil und seine Bewohnerinnen 
und Bewohner, aber auch seine Gäste zu engagieren – und 
das machen sie und wir rund um die Uhr!

4. Für wen gehst du in das Gebietsgremium? 
Als Vertreter des Abschnitts 47 der Polizei Berlin am Lichten-
rader Damm gehe ich in das Gebietsgremium.

5. Beschreibe deine Beziehung zu Lichtenrade:
Meine Beziehung ist noch überwiegend beruflich geprägt, 
da ich in einem anderen Bezirk lebe, doch das lässt sich 
weiterentwickeln.

6. Welche sind deine Themen im Gebietsgremium?
Unsere polizeilichen Schwerpunkte sind hier die Gefahren-
abwehr, die Verkehrssicherheitsarbeit und die städtebauli-
che Kriminalprävention.

Urkunden und Blumen für die Gewählten
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Lichtenrade

Lichtenrader  Damm
Bahnhofstraße

Rehagener Str.

Zescher Str.

M
ellener Str.

Goltzstra
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Wirtschaftsförderung Tempelhof-Schöneberg
John-F.-Kennedy-Platz, 10825 Berlin
Anja Kraatz
(030) 9 02 77-28 35
wirtschaftsberatung@ba-ts.berlin.de

www.berlin.de/lichtenrade-bahnhofstrasse

Ansprechpartner vor Ort:
Prozesssteuerung
Sabine Slapa, Lucas Elsner, Lisa Selmar, 
Niklas Steinert
team@az-lichtenrade.de 

Geschäftsstraßenmanagement (GSM)
Sabine Slapa, Patrick Giebel, Jan Schultheiß, 
Jana Wasicki
gsm@az-lichtenrade.de

slapa & die raumplaner gmbh
Kaiser-Friedrich-Straße 90, 10585 Berlin
www.die-raumplaner.de
(030) 37 59 27 21

www.az-lichtenrade.de

in Kürze auch:
Prinzessinnenstraße 31, 12307 Berlin 

Adressen
Ansprechpartner beim Bezirksamt 
Tempelhof-Schöneberg:
Bezirksstadträtin für Gesundheit, Soziales 
und Stadtentwicklung: Dr. Sibyll Klotz
John-F.-Kennedy-Platz, 10825 Berlin
(030) 9 02 77-83 51
s.burda@ba-ts.berlin.de

Organisationseinheit Sozialraumorientierte 
Planungskoordination (OE SPK)
John-F.-Kennedy-Platz, 10825 Berlin
Jens-Peter Eismann
(030) 9 02 77-67 63
sozialraumorientierung@ba-ts.berlin.de

Stadtentwicklungsamt, Fachbereich 
Stadtplanung
John-F.-Kennedy-Platz, 10825 Berlin 
Martin Schwarz
(030) 9 02 77-46 76
stadtplanung@ba-ts.berlin.de

Impressum
Herausgeber: Bezirksamt Tempelhof-
Schöneberg, Organisationseinheit Sozialraum-
orientierte Planungskoordination 

Redaktion: Johannes Hayner, Volker Kuntzsch, 
Ewald Schürmann, Jakob Hayner

Redaktionsadresse: georg+georg
Gerichtstraße 23, Hof 3, Aufgang 2, 
13347 Berlin, (030) 45 49 08 38
redaktion@az-lichtenrade.de

Fotos: Jo. Hayner, E. Schürmann, M. Diallo
Layout und Schriftsatz: georg+georg
Druck: Berliner Zeitungsdruck

V.i.S.d.P.: Johannes Hayner
Für den Inhalt der Zeitung zeichnet nicht 
der Herausgeber, sondern die Redaktion 
verantwortlich.

Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde von uns 
entweder die männliche oder weibliche Form von personen-
bezogenen Hauptwörtern gewählt. Dies impliziert keinesfalls 
die Benachteiligung eines Geschlechts. Jeder mag sich von den 
Inhalten unserer Zeitung gleichermaßen angesprochen fühlen.

Tempelhof-Schöneberg

dieraumplaner


